
Frauenverein Bernau e.V.
Protokoll  Generalversammlung

Datum: 17. März 2014 Beginn: 20.00 Uhr
Ende: 21.10 Uhr

Ort: Pfarrheim Bernau, 79872 Bernau
Besprechungsleiterin: Barbara Pfefferle 
Protokollführerin: Gabi Waßmer

Teilnehmer: lt. Anwesenheitsliste:39 Personen  Stimmberechtigt: 39 Personen
Abgesagt hat Lolita Kaiser.                                      

Tagesordnungspunkt 1: 
Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Teilnehmer
Barbara Pfefferle (kommissarische 1. Vorsitzende) begrüßte die Teilnehmer und eröffnete die 
Versammlung

Tagesordnungspunkt 2:
Ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit
Barbara Pfefferle stellte fest, dass die Einberufung der Versammlung sowie deren
Beschlussfähigkeit ordnungsgemäß erfolgte.

Tagesordnungspunkt 3:
Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung lag jedem anwesenden Mitglied vor. Auf Nachfrage von Barbara Pfefferle gab es
keine Einwände gegen die Tagesordnung, die somit einstimmig genehmigt wurde.

Tagesordnungspunkt 4: 
Ehrung der Verstorbenen 2013: 
Luise Seefried
Erika Kaiser
Anna-Maria Faschian
Durch eine Schweigeminute wurde der in 2013 Verstorbenen gedacht.

Tagesordnungspunkt 5:
Rechenschaftsbericht 2013
Barbar Pfefferle informierte die anwesenden Mitglieder über die zahlreichen Veranstaltungen des 
vergangenen Vereinsjahres. Der vorgelesene Rückblick 2013 liegt als Anlage bei.
Außerdem las Barbara Pfefferle einen Brief von Vera Durber über ihren  Rücktritt und Austritt aus 
dem Frauenverein vor. Näheres hierüber wird im Pkt. Wünsche und Anträge diskutiert.

Tagesordnungspunkt 6:
Bericht Kassenverwalterin
Gabi Waßmer berichtete kurz über die Einnahmen und Ausgaben2013. Ihr schriftlich vorgelegter 
Bericht wird als Anlage zum Protokoll genommen.

Tagesordnungspunkt 7:
Bericht der Kassenprüferinnen
Waltraud Lorenz  als Kassenprüferin berichtet, dass die Kassenprüfung durch Konny Baur und sie 
selbst am 12.03.2014 stattfand. Beide stellten übereinstimmend fest, dass die Kasse ordnungsgemäß
geführt wird. Die vorhandenen Belege stimmen mit dem Kassenbericht überein. Beide empfahlen 



die Entlastung der Kassiererin.

Tagesordnungspunkt 8 wurde ausgelassen, da Barbara Pfefferle in Pkt. 5 im Rechenschaftsbericht 
alle Aktivitäten des Vereins darlegte.

Tagesordnungspunkt 9 u. 10:
Entlastung Vorstand und Kassiererin
Barbara Pfefferle bat den anwesenden Bürgermeister Rolf Schmidt die Entlastung des Vorstands 
und der Kassenverwalterin vorzunehmen. 
Rolf Schmidt sprach dem Frauenverein Lob und Dank aus für die geleistete Arbeit . Diese sei im 
weit verzweigten Bernauer Tal nicht mehr wegzudenken und wünscht dem Verein weiterhin gute 
und innovative Ideen. Es fiele ihm leicht, der gesamten Vorstandschaft Entlastung zu erteilen. 

Tagesordnungspunkt 11:
Offizielle Verabschiedung von Cilla Maier (ehem. 1. Vors.)

Barbara Pfefferle verabschiedete die ehemalige 1. Vorsitzende Cilla Maier. Sie sprach lobende 
Worte und dankte Cilla nochmals für ihre 9 Jahre geleistete Arbeit als 1. Vorsitzende. Barbara 
übergab Cilla noch einen Geschenkgutschein und Blumen.

Tagesordnungspunkt 12 u. 13:
Genehmigung der Satzungsänderung und Gebührenordnung.
Barbara Pfefferle sagte, dass alle Mitglieder im Vorfeld der heutigen Generalversammlung über die 
Satzungsänderung und Einführung einer Gebührenordnung schriftlich informiert wurden. Sie fragte 
die Versammlung, ob hierfür irgendwelche Einwände gemacht werden. 
Da hierzu keine Einwände vorlagen, wurde die Satzungsänderung und Gebührenordnung per 
Handzeichen von der Versammlung einstimmig genehmigt.

Tagesordnungspunkt 14:
Wahl der 1. Vorsitzenden
Einzige Kandidatin: Marlene Kaiser. Weitere schriftliche Vorschläge sind nicht eingegangen, auch 
keine weiteren Vorschläge aus der Versammlung. Die Wahl fand in geheimer Abstimmung statt.
Als Wahlleiter fungierte Rolf Schmidt. Ramona Schmidt Baur half bei der Auszählung. Von 39 
anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern wurde Marlene Kaiser einstimmig gewählt.
Marlene Kaiser nahm die Wahl an.

Tagesordnungspunkt 15:
Wahl der 2. Vorsitzenden
Einzige Kandidatin: Barbara Pfefferle. Weitere Vorschläge sind weder schriftlich noch in der 
Versammlung eingegangen.
Der Wahlvorgang fand wie bei der 1. Vors. in geheimer Abstimmung statt.
Alle 39 anwesenden Mitglieder wählten Barbara Pfefferle.
Barbara Pfefferle nahm die Wahl an.

Tagesordnungspunkt 16 u.17:
Wahl von 2 Beisitzerinnen
Kandidatinnen: Claudia Stemmer und Waltraud Lorenz. Weitere Vorschläge sind nicht eingegangen. 
Der Wahlvorgang wie bei Punkt 14. Claudia Stemmer und Waltraud Lorenz wurden einstimmig in 
geheimer Wahl gewählt. Sie nahmen beide die Wahl an.

Tagesordnungspunkt 18:
Wahl der Kassenprüferinnen



Kandidatinnen: Konny Baur und Karin Maier
Beide wurden einstimmig in offener Wahl auf drei Jahre gewählt. 
Beide nahmen die Wahl an.

Tagesordnungspunkt 19
Barbara Pefferle gab bekannt, dass die nächste ordentliche Mitgliederversammlung am Montag,
den 16.03.2015 stattfindet.

Tagesordnungspunkt 20:
Wünsche und Anträge
Konny Baur fragte, ob es sinnvoll ist, 1. und 2. Vorsitzende gleich lang zu wählen.
Marlene Kaiser erklärt: Da der Vorstand vergrößert wurde, dürfte es kein Problem sein, eine  neue 
Vorsitzende bzw. 2. Vorsitzende aufgrund der vorhandenen digitalen Datenspeicherung in das 
jeweilige Amt einzuführen.
Es gab viele Nachfragen zum Ausscheiden von Vera Durber. 
Marlene gab folgende Erklärung ab: 
Das Team „Frauenverein machts möglich“ hat das Logo „Frauenverein machts möglich“ als Rundbogen 
gestaltet und für ihre Veranstaltungen im Blättle genutzt. Diese Art wollte Vera Durber nicht in ihr 
Anzeigenschema fürs Mitteilungsblatt übernehmen (wäre veraltet). Die Vorstandschaft jedoch stand hinter 
dem Team und für das Logo. Das Team steckt viel Arbeit in die Veranstaltungen. 
Vera Durber kam nicht zu dem vereinbarten Treffen, bei welchem Vorstandschaft und Team 
zusammen darüber diskutieren wollten. Vera wurde die Entscheidung, das Logo so beizubehalten 
mitgeteilt, woraufhin sie dann am Mittwoch, 12. März 2014 per Email ihren Rücktritt als Schriftführerin und
ihren Austritt aus dem Frauenverein mitteilte. 
Das Amt der Schriftführerin soll in nächster Zeit vorübergehend kommissarisch übernommen werden. 
Darüber soll vereinsintern beraten werden. 

Zum Schluss bedankte sich Brigitta Pschera im Namen des Pfarrgemeinderates für die Hilfe am Pfarrfest, bei
der Fußwahlfahrt und für den Zuschuss zur Sozialstation.
Weiterhin bedankte sich Konny Baur im Namen der anwesenden Mitglieder bei Barbara Pfefferle für die 
kommissarische Leitung des Frauenvereins nach dem überraschenden Rücktritt von Cilla Maier im letzten 
Jahr. 
Annemarie Kaiser bedankte sich im Namen des Vorstandes ebenfalls bei Barbara für die hervorragende 
Vorstandsarbeit. Sie hat ihr Amt gewissenhaft und mit Liebe ausgeführt. Annemarie überreichte ihr einen 
schönen Blumenstrauß als kleines Dankeschön.
Zum Schluss bedankte sich Barbara bei allen aktiven Mitgliedern für die das ganze Jahr geleistete Arbeit.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, beendete Barbara Pfefferle um 22.10 Uhr die diesjährige 
Generalversammlung.

Bernau, den 17.03.2014

Marlene Kaiser Gabi Waßmer
1. Vorsitzende Protokollführerin

2 Anlagen


